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Beisetzung des Oberbürgermeisters

v Forckenbeck
Berlin 30 Mai

Berlin hat heute seinen Oberbürgermeister zu Grabe
getragen mit dem feierlichen Pomp der dem um die
Reichshauptstadt verdienten Letter unseres Gemeinwesens
gebührte Der Katafalk im Festsaal des Rathhauses war
im Lause des gestrigen Tages und des heutigen Vormit
tags immer mehr mit Kränzen bedeckt worden Ein
Kunstwerk der Binderei war der Rtesenkranz der Stadt
Breslau Von andern Spenden heben wir noch hervor
ein Palmenarrangement des Ministers Miquel einen
Kranz des 71 Regiments dem der Schwiegersohn Major
von Gablenz angehört eine Blumenspende des Polizei
präsidenten Freiherrn von Rtchthofen Palmenarrange
Ments des Herrenhauses die Kränze der nationalliberalen
und freisinnigen Fraktion des Hauses der Abgeordneten
ein Arrangement aus Palmen und Blumen des Magi
strats Ferner hatten sämmtliche städtischen Behörden
Merlins andere Städte sowie unzählige Gesellschaften
und Vereine Kränze und Blumenspenden niederlegen
lassen Bald füllte sich der Trauerraum mit einer zahl
reichen Versammlung Der Kaiser hatte kurz vor der
Feier dem Sohne ein Beileidstelegramm übersandt im
Auftrage der Kaiserin übergab der zur Feier erschie
nene Herr v Mirbach dem Bürgermeister Zelle ein sür
den Sohn bestimmtes Beileidstelegramm Für die Kaise
rin Friedrich wohnte General v Mischke der Feier
bei Die hohen Staatsbehörden wurden durch den Reichs
kanzler Grafen Caprivi die Minister v Boetticher
Herrfurth Mtquel Bosse sowie durch den Staats
sekretär Frhrn v Maltzahn vertreten Wir sahen fer
ner den Minister v W ede l l den Präsidenten des Retchs
risenbahnamtes Schultz den Geheimrath Rösing vom
Reichsamt des Innern den Generaldtrector der königlichen
Museen Geh Rath Schöne den Kommandanten von
Berlin Generallieutenant Graf v Schliessen den
Oberpräsidenteii StaatSminister Or v Achenbach den
Oberregierungsrath Fried heim in Vertretung des Poli
zeipräsidenten den Geh Rath Lüders Baurath Orth
die Professoren Lefstng Reuleaux Prof Kny
als Rektor der landwirthschastlichen Hockschule den
Reichsbankpräsidenten Koch Konsistorialpräsident Schmidt
Herrn v Meyeren als Vertreter der vereinigien Kreis
Hnoden u A Für das Herrenhaus erschienen der Her
zog v Rattbor und Herr v Manteusfel mit Geh
Rath Metzel für das Abgeordnetenhaus Präsident v
Köller mit Geh Rath Kleinschmidt für den
Reichstag die Präsidenten v Levetzow und Baum
bach die Abgeordneten v Karvorss Rickert
Richter Hinze Schrader Dr Böttcher
Dohrn Lange Paristus Lerche Siemens

Papendieck und v Benda u A Auch Dr von
B u n sen war erschienen Breslau Potsdam Charlot
tenburg und andere Gemeinwesen der näheren Umgebung
Berlins hatten offizielle Deputationen entsandt Die
städtischen Behörden Berlins wohnten in oorpors der
Feier bei Eingeleitet wurde diese vom Domchor mit
dem Gesang Stehe wie dahin stirbt der Gerechte

Nunmehr betrat Bürgermeister Z el l e die vor dem um
florten Stadtbanner errichtete Tribüne um in warmen
Worten ein Lebens und Charakterbid des Entschlafeneu
zu geben Nach einer Schilderung der politischen Wirk
samkeit für Staat und Reich ging Redner auf i e kom
munale Thätigkeit Forckenbecks in Breslau über und führte
dann aus Als tm Jahre 1873 in unserer Stadt dte
Stelle des Oberbürgermeisters zu besetzen war erschien es
selbstverständlich daß alle Blicke sich sofort auf Forckenbeck
richteten Er übernahm das Amt das gerade damals
ganz ungewöhnliche Kraft und Begabung erheischte Zur
Reichshauptstadt emporgehoben hatte Berlin tn vollem
Maße das Gebot zu fühlen Rodlvsss odli s Einfache
und fast ärmliche Verhältnisse der srüheren Zeit hatten
eine Umgestaltung von Grund aus gefordert hunderterlei
fand der neue Oberbürgermeister vor was angefangen
war und energisch fortgeführt werden follte hunderterlei
aber auch was ganz neu ins Leben zu rufen war Wie
er dabei rastlos eingriff und uns seine Arbeitslust sein
Organisationstalent sein scharfes juristisches Wissen seine
reiche Erfahrung tn der Verwaltung zu Gute kommen ließ
das wird allen die mit und unter ihm gearbeitet haben
unvergeßlich sein Aber es kam noch eins hinzu was
seine rechte Besonderheit war Wer Kräfte leiten will
muß Kräfte heranzuziehen verstehen wer Kräfte zum Ziele
bringen will muß Kräfte zu vereinen wissen Und eine
tief innen wohnende den Menschen gewinnende und fesselnde
Milde ein Wohlwollen das vor jeder Kränkung zurück
scheute eine Zartheit der Empfindung die auch nicht
nur leise andeutete wo Mängel offenbar wurden ein Ver
langen nach Versöhnung der Gegensätze das war ein
ganz hervortretender Zug in unseres Oberbürgermeisters
Charakter Nach der Erklärung eines der 10 Gebote
sollen wir Alles zum Besten kehren Das war ganz
und gar nach unseres Fsrckenbecks Sinn und Willen
und steckt nicht ein tiefer Kern son recht eigentlicher
Religiosität in diesem Streben alles zum Besten zu
kehren Bon Manchem wird gesagt daß er äußerlich
nicht genug kirchlich sei und doch ist er herzinnerlich
religiös Was hier in Berlin unter Forckenbecks Führung
geschaffen liegt vor Aller Augen der Beurtheilung offen
und wer unparteiisch ist wird ihm die Anerkennung nicht
vorenthalten können Ich möchte sagen es lag ein Segen
in dem was er ergriff es hatte Giück und Gedeihen
Und wenn wir auf den Präsidentenstuhl blicken den er tn
unserer Stadt so lange einnahm dann wird es uns sein
als stünde tn leuchtenden Lettern darüber Die Stätte

dte etn guter Mensch betrat bleibt eingeweiht nach
100 Jahren erklingt sein Wort und seine That dem
Enkel wieder

Hierauf stimmten die Sänger den ernsten Gesang ein
der zur Rede des Stadtverordneten Vorstehers Dr Stryck
überleitete Nochmals wurde der Verdienste des Ver
ewigten um dte Entwickelung der Reichshauptstadt gedacht

Mit welcher Gewissenhaftigkeit aber der Entschlafene seine
Pflicht gegen unser Gemeinwesen gegen sein Amt als
Oberbürgermeister und Vorsitzender des Magistrats auf
faßte das haben dte letzten Tage vor feinem Htnfchetden
gezeigt mit sterbender Hand eröffnete er noch 48 Stunden
vor seinem Tode alle für die große städtische Verwaltung
an den Magistrat gerichteten Eingaben und Schriftstücke
um sie tn dte geordneten Instanzen zur weiteren Aus
führung zu überweisen So war er als Verwalter un
seres städtischen Gemeinwesens wir welche ihm tn dieser
Eigenschaft zur Seite standen mit ihm arbe teten und
nicht nur diese sondern Alle welche Interesse an der
Hauptstadt des deutschen Reiches nehmen insbe andere alle
Berliner ohne Unterschied der Konsession des politischen
oder kommunalen Parteistandpunktes sind ihm sür diese
14jährige durch unermüdliche Thätigkeit ausgezeichnete
Dienstzeit zum allergrößten Dank verpflichtet und diesen
Dank spreche ich ihm heute Namens der Bürgerschaft aus
von ganzem Herzen Mit tief empfundenen Gefühlen im
mer wird dte Stadt fein Andenken hochhalten immer die
Zeit preisen in der Max von Forckenbeck an der Spitze
der Verwaltung gestanden hat Mir als dem zeitigen
Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung liegt aber
noch die Pflicht ob ihm zu danken ob des glücklichen
Verhältnisses in dem der Entschlafene zu un erer Ver
sammlung gestanden hat

Der Gesang des Domchors Sei getreu bis den Tod
schloß dann dte Feter Der Sarg wurde nunmehr tun
Mitgliedern des Magistrats durch den Stadtvsrordneten
saal nach dem Vestibül getragen von wo aus Magistrats
diener ihn dte Treppe hinabtrugen während die vor dem
Rathhaus aufgestellte Musik Trauerchoräle spielte und
die Fahnen der in langer Front aufgestellten Deputationen
sich senkten Inzwischen hatte hatte sich bereits der Trauer
zug geordnet Ihn eröffneten zwei Magistratsdiener
dann folgte der Magistratssekretär Kuhfuß mit dem um
florten Stadtbanner Den Deputationen die sich nun
mehr anschlössen schritt das 1 Musikkorps voran Dem
sechsspännigen Leichenwagen voran wurde vom Revisor
Knaufs das Ordenskissen getragen mit ihm gingen zwei
Nuntien mit dem Rtesenkranz des Magistrats Hinter
dem Leichenwagen dessen Pferde schwarze Decken mit dem
Stadtwappen trugen schritten zu Fuß der Sohn und
dte Schwiegersöhne Mitglieder des Reichs und Land
tags die Mitglieder des Magistrats und der Stadtver
ordneten Versammlung städtische Beamte Bürgerdeputirte
und Bezirksvorsteher Dem ganzen Zug gingen 20y

N Machdruck verbotenDer Prinz ans dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Wirst Du schon wieder ironisch Schmollend wandte
sie sich ab und von ohngesähr in den Spiegel schauend
sah sie aus der Seitentasche seines Ueberziehers der weit
zurückgeschlagen auf dem Teppich schleifte die Ecke eines
zerissenen Couverts hervorgucken gelbbraun und stark wie
ihr Briefpapier Etn heftiger Schreck durchrieselte ihren
Körper Sollte der Fürst ihm das Couoert gegeben haben
Am auf dte Absenderin zu fahnden Kaum glaublich aber

an solchen Zufall hatte sie gar nicht gedacht
Bist Du wieder böje mein Fräulein

Er schüttelte ihre Hand und wiederholte die Frage
Nein heut nicht gestand sie offenkundig und über

legte mit Blitzesschnelle wie sie das Papier unbemerkt an
sich bringen sich Gewißhettt verschaffen könnte

So dann bleibt s also dabei Siegesallee Er
Hand auf und griff nach dem Hut Sie nickte ernst und
mit klopfenden Herzen

Jawohl damit Herr Wehlauer Junior mit seiner
Schwester paradireu kann

Ach darum ist es mir gewiß nicht zu thun Doris
Das glaube ich Wenn ich etn seltenes Exemplar von

Jagdhund wäre
Nun nimm es mir aber nicht weiter übel
Ich weiß ja was für ein liebenswürdiger ritterlicher

Bruder Du sein kannst Während d eser langsam und
stoßweise geäußerten Worte war sie ihm stürmisch um den
Hals gefallen und klopfte ihm mit der Linken die Waug
Die Rechte suhr am Paletot nieder und streifte geschickt
das hervorstehende Papier aus der Tasche und auf den
Fußboden

Du bist heut wirklich tn Extralaune, schmunzelte er
sich losmachend

Meinst du wirklich Alles vom schönen Wetter
Also du russt mich nicht wahr

Sie hatte den Fuß auf dem Papier als er hinaus
ging Dann bückte sie sich schnell Da haben wir dte
Geschichte Wie kommt Adolf nur dazu Hat er
den Umschlag aus dem Papierkorb aufgelesen Mein
Gott Leon wie unvorsichtig Im Geheimen unterhielt
sie sich mit dem Misten schon tn aller Vertraulichkeit
Wie dankbar mußte sie im Stillen der Zofe sein dte ihr
die unbewußte Liebeserklärung des Fürsten überbracht
welche nun tn einem verborgenen Schubfachs aufbewahrt
wurde Doris war mit ihren phantastischen Plänen
längst tm Reinen Sie mußte es fertig bringen dem
Prinzen fein Eigenthum wieder zu schaffen nur das
Wie war ihr noch nicht ganz klar Doch mußte das
unzweifelhaft gelingen hatte sie doch bisher alles durch
gesetzt was sie ernstlich gewollt Sie war nach ihrer
eigensten Meinung auch keineswegs launisch und un
beständig Nur hatte ihr das Schicksal keineswegs Ge
legenheit geboren zu großer ihre ganze Energie heraus
fordernder That Ein weltbezwingender Muth schwellte
ihren Busen und dazu der helle Sonnenschein draußen
der alle Bedenklichkeiten tn Wohlgesallen auflöste Vor
wärts mit frischem Muth intonirte sie leise mit den
Füßen den Fatinitzatakt klopfend Husch da kam Adils
wieder den Gang entlang gestolpert Eilig riß er die
Thür auf und suchte den Teppich ab da wo er gesessen
Was er suchte hatte sie zusammengedrückt in der Kieider
tasche Er rückte den Stuhl hin und her und befühlte
die Falten des Polsters

Hast du etwas verloren Adolf
Er antwortete nicht

Was suchst du denn nur Sie wurde schon wieder
ungeduldig Er mußte reden

Ach ich dachte tch hätte meinen Stock hier ge
lassen

Deinen Stock Ich meinte du suchest eine Steck
nadel

Ach was Stecknadel hast du nichts gefunden
Doris

Er blickte ihr erregt tn dte spöttisch zwinkernden Augen
Deinen Stock
Nun ja, murrte er Ich dachte du wolltest wieder

einen schlechten Wtz machen
Thut mir leid mein Herr Dergleichen überlasse

ich dir
Er knurrte noch etwas zwischen den Zähnen und zog

sich eilig zurück Er durfte doch nicht reden ohne das
Beweisstück in der Hand zu haben Er mußte feinen
Rock noch einmal durchsuchen

Als die Thür sich hinter ihm schloß klatschte Doris
diskret in die Hände O wie schlau metn lieber Adolf
Ob alle Brüder so gescheit sind wie Du Dann wurde
sie wieder bedenklich Er weiß nun doch von dem Brief
und denkt vielleicht wer weiß was Nun tch gestehe
einsach nichts Beweise hat er nicht mehr Aber metn
Vertrauen hat er verscherzt mit seiner Hinterlist Ich
muß meine Sache allein durchfechten Selbst ist der
Mann

Sie rief ihre Annette herbei um wegen der Toilette
zur ersten Frühjahrs aus fahrt zu berathen Sie fühlte
sich fast übermüthig gestimmt und Annette ersah nach
einer qualvollen Woche heute zum ersten Mal dte gün
stige Gelegenheit zu einer vertraulichen Anfrage

Gnädiges Fräulein erinnern sich wohl nicht mehr aa
den Brief den ich gesunden Fortsetzung folgt



Magtstratssekrekäre als Traucrmarschälle zur Seite Eine
lange Reihe von Wagen beschloß den Zug der sich durch
die mit einer zahlreichen Menge gefüllten Straßen deren
brennende Gaskandelaber umflort waren nach dem Nikolai
kirchhof am Prenzlauer Thor begab wo Tausende von
Menschen ihn erwarteten Der Kirchhof war abgesperrt
Die Gruft die hoch oben links auf einer die Umgebung
dominirenden Stelle aufgeworfen war war mit grünem
Reisig ausgelegt Nachdem der Trauerzug in weitem
Bogen um die Gruft Aufstellung genommen hatte nahm
k Hoßbach das Wort zu folgender Trauerrede

So betten wir denn den Sohn der westfälischen Erde
in den märkischen Sand den Sohn der katholischen Kirche
auf evangelischem Friedhof Still steht das Her das
alle Zeit warm schlug für Recht und Gesetz das nicht
das Seine suchte sondern allezeit des Vaterlandes Grüße
ins Auge faßte Zu Ende ist das Leben das unaus
löschbar verbunden ist mit der Geschichte der letzten
30 Jahre ein Leben voll Mühen und Arbeit aber auch
reich an Erfolgen die ihn führten an die Spitze der
Reichshauptstadt an die Spitze der Parlamente unseres
Landes und Reiches an Erfolgen schönster Art weil sie
beruhten auf dem Vertrauen seiner Mitbürger das feinen
Grund nicht blos hatte in feiner politischen Parteistellung
fondern in der ganzen charaktervollen Persönlichkeit Wir
scheiden von einem Manne in dem ob er auch unserer
Kirche nicht angehörte ein protestantisches Herz schlug
wenn zu dem Wesen des Protestantismus vor Allem
gehört die unbedingte Gebundenheit an das Gewissen als
den alleinigen obersten Richter und Leitstern dem was
das Gewissen ihm gebot auch geltend zu machen unbe
kümmert um Volksgunst und Fürstengunst als heilige
Pflicht erschien Vor Allem wir Bürger dieser Stadt
scheiden von ihm mit Dank für all sein Wirken für das
Gedeihen Berlins für den Geist des Friedens und der
Eintracht den er pflegte unter den Vertretern dieser
Stadt für alle seine Einsicht und Umsicht in der städtischen
Verwaltung die es ermöglichte in der Zeit beispiellosen
Aufschwungs und Erblühens unseres Gemeinwesens den
hochgesteigerten Ansprüchen an die Verwaltung gerecht
zu erden Er ist geschieden aber seine Werke folgen
ihm nach und das Andenken an ihn wird in Ehren unter
uns fortlebm

Der Geistliche schloß mit einem Gebet womit auch die
Beisetzungsfeierltchkett ihr Ende erreichte

Zur Warnung für Auswanderer
Der Vorwärts erläßt eine sehr eindringliche

Warnung vor der Auswanderung nach den Vereinigten
Staaten von Nordamerika Man kann es dem sozial
demokratischen Centralorgan und seinen Patronen bezeugen
daß sie niemals Freunde der Auswanderung gewesen sind
Natürlich mit den Auswanderern die ja in ihrer großen
Mehrheit dem Arbeiterstande angehören und fortziehen
weil sie mit den heimischen Zuständen unzufrieden sind
geht der Sozialdemokratte das beste Material verloren
zumal es meistens Leute sind die sür ihr Ideal die Ver
besserung ihrer Lage noch materielle Opfer zu bringen
im Stande sind Außerdem weiß gar mancher alte So
zialdemokrat von dem erträumten Glücke in der Neuen
Welt aus eigener Anschauung ein Liebchen zu singen
Es gab eine Zeit wo selbst sozialdemokratische Berühmt
heiten denen das Warten auf die Verwirklichung ihres
Staats und Gesellschafts Jdeals in Deutschland zu lang
wurde sich dem Lande der demokratischen Freiheit und
der verneinten wirthschaftlichen Glückseligkeit zuwandten
Sie haben es meistens bitter bereut Für diejenigen aber
welche trotz Allem noch immer nicht genügend gewarnt
sind veröffentlicht der Vorwärts jetzt folgende Stelle
aus dem Briefe des Sekretärs einer wie er sagt der
bestorganisirten Gewerkschaften Amerikas Warnen Sie
Ihre Landsleute herüber zu kommen sie würden hier
nur Elend und Roth finden vielleicht schlimmer
als zu Hause Wer nicht besonderes Glück hat
findet jetzt hier zu Lande kein menschenwürdiges Ans
kommen Das ist das Urtheil eines nach der eigenen
Ansicht des Vorwärts klassischen Zeugen über die Zu
stände in dem Lande welches nicht allein den Arbeitern
eine absolute politische Freiheit für die Bestrebungen zur
Verbesserung ihres Looses gewährt sondern auch voll
ständig verschont ist von jenem Militarismus der nach
der Entdeckung der Sozialdemokratte in dem alten Europa
die Quelle alles Uebels sein soll Wir wollen nicht mit
dem Vorwärts darüber rechten daß er seinen eigenen
Theorien ins Gesicht schlägt wir sind vielmehr ganz ein
verstanden mit seinem Wahlspruch Bleibe im Lande und
kämpfe rechtschaffen auf daß es besser werde Aber auf
die Art des Kämpfens kommt es an Wir stimmen dem
Vorwärts auch darin bei Hier in der Heimath isi

Raum für uns Alle nur muß ein Jeder auch mit dem
Raum zufrieden sein den er sich vernünftiger Weise ge
winnen kann Diese Zufriedenheit aber ist es eben die
der Sozialdemokratte ein Dorn im Auge ist Wenn
irgend etwas so müßte die Thatsache daß die sozialistischen

Ideen sich auf einem Boden wie demjenigen der Ver
einigten Staaten nicht haben verwirklichen lassen daß dort
Elend uno Noth sogar schlimmer als zu Hause sind
die deutschen Arbeiter stutzig machen und sie ihrem Loofe
gegenüber versöhnlicher stimmen Aber der Vorwärts
benutzt auch diese Gelegenheit ihnen die alten Utopien
vorzuspiegeln In der Heimath ruft er aus liegt un
sere neue Welt Erobern wir sie DaS klingt ganz
so kindlich wie die Dekrete mit denen man 1848 Dy
nastien absetzte und Republiken gründete ES wird mit
der Eroberung auch gute Wege haben Aber die armen
Arbeiter welche sich von den Vorspiegelungen gefangen

nehmen lassen werden die Jagd nach dem Unmöglichen
bezahlen müssen

Deutschland
Berlin 30 Mai Zu morgen Dienstag um 6 Uhr

sind nach dem Neuen Palais zu der jungen Königin
der Niederlande Wilhelmine 30 junge
Mädchen deren Eltern der Hofgesellschaft angehören
befohlen worden u a die Töchter des Rittmeisters bei
den Gardedragonern Komtessen Hedwig und Sofie
v d Schulenburg die Tochter des Majors der Garde
dragoner Freiin Sybille von Zedtwitz die Töchter des
russischen Botschafters Grafen Schuwalow die Tochter
des Ceremonlenmeisters Ursula Kotze die Tochter des
Grafen Schweriner Komtesse Asta Schwertner die Tochter
des Chefs des Militärkabinets Josefine von Hahnke
u A m Die Befohlenen stehen im Alter von 10 bis
15 Jahren und werden alle in weißen Kleidern erscheinen
die Töchter der Offiziere die Regimertsfarben der Väter
tragend

Die Königin und die Königin Regentin
von Holland werden auf der Rückreise von Berlin
in Honnef einen mehrtägigen Aufenthalt nehmen um mit
der am Montag des 6 Juni daselbst eintreffenden
Königin von Schweden der Tante der Regentin zusammen
zutreffen Im Hotel Adam zu Honnef ist bereis eine
entsprechende Anzahl von Zimmern für die niederländischen

Majestäten gemiethet worden
Außer dem König von Italien werden am

kaiserlichen Hofe im Laufe des Juni noch erwartet der
König von Schweden der Köv g von Griechen
land und der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin

Während des Besuchs Kaiser Wilhelms II
am niederländischen Hofe erregten die Aufmerk
samkeit desselben bei Besichtigung des Huts ten Bosch
vier in einem der Säle desselben befindliche Leuchter im
Stile Ludwigs XV Der Kaiser gab den Wunsch kund
die Leuchter nachmachen lassen zu dürfen Dieser Tage
sind nun die Modelle ganz in Holz gestochen und schwer
vergoldet nach ihrem Bestimmungsort dem Neuen Palais
bet Potsdam abgesandt worden

Die Hochzeit des Grafen Herbert Bismarck
findet wie wir hören am 21 Juni in Wien im Palais
des Grafen Palffy des Onkels der Braut statt Fürst
Bismarck nimmt an der Feier theil

Ueber Stand und Bedeutung der Ber
liner Weltausstellung wird der Borkämpfer des
Weltausstellungsgedankens Bürgermeister a D Bobertag
in Berlin am Mittwoch den 1 Juni Abends 8 Uhr
in der Ortsgruppe Berlin des Allgemeinen deutschen
Verbandes des Weltsusstellungsprojektes mit Wärme an
nehmen und nach Kräften dazu beitragen daß dasselbe
zur Thatsache wird

Ter Flügeladjutant Sr Maj des Kaisers Major
von Hülsen welcher anläßlich des jüngst erfolgten
Todes seiner Nutter einen kurzen Urlaub angetreten
hatte ist nach Berlin zurückgekehrt und hat seinen Dienst
wieder angetreten Mit ihm kehrte auch seine Braut
Frl v Loucadou mit ihren Eltern zurück

Frau Schepeler Lette die Vorsitzende des
Leite Vereins ist heute früh nach Marienbad abgereist
um sich von ihrer letzten schweren Erkrankung zu erholen

Frau Gräfin Monts die Vorsitzende des
deutschen FraumvereinS sür Krankenpflege in den Kolo
nien ist von ihrer letzten Erkrankung noch immer nicht
ganz wiederhergestellt ihr Befinden ist ein sehr wechseln
des das zwar zu keinerlei Befürchtungen Anlaß giebt aber
immerhin noch sorgfältigster ärztlicher Pflege bedarf

Ueber den Nachfolger Forckenbecks im Amt
des Oberbürgermeisters von Berlin sind schon allerlei
Angaben im Umlauf die im gegenwärtigen Augenblick
natürlich nur auf recht willkürlicher Unterlagen beruhen
können Oberbürgermeister Bender Breslau soll auf ver
trauliche Anfrage abgelehnt haben mit einigem Ernst wird
von einer Kandidatur des Reichstagsabgeordneten Prinz
Schönaich Carolath Landraths von Gaben gesprochen
Wir lassen das dahingestellt Voraussichtlich werden bet
der Wtederbesetzung dieses wichtigen Postens verschieden
artige Strömungen heftig gegen einander ankämpfen In
der Berliner Bürgerschaft auch der freisinnigen ist der
Wunsch sehr verbreitet die Wahl möchte nicht auf eine
parlamentarische und Parteigröße fallen fondern auf einen
tüchtigen Geschäftsmann der seine ganze Arbeitskraft in
den Dienst der immer größere Hingebung erfordernden
städtischen Interessen zu stellen entschlossen ist

Die Verweigerung der katholischen kirch
lichen Theilnahme an der Beerdigun gsfeier
für den Oberbürgermeister von Forckenbeck
ist ein Vorgang von hoher symptomatischer und auch po
Mischer Bedeutung Auch die katholischen Präsidenten
und Mitglieder der Parlamente fehlten bet der heutigen
Feier Die katholische Kirche legt damit wieder einmal
Zeugniß ab von ihrer Mißachtung der Staatsgesetze
wenn sie den kirchlichen Interessen und Geboten zu wider
sprechen scheinen Wir können der Frcis Ztg nur
Recht geben wenn sie das Vorgehen des Biichofs Kopp
als einen Bannstrahl pfäfsischer Unduldsamkeit bezeichnet
und meint Das sei bezeichnend sür die Kampfesstellung
welche der Bischof zur Zeit glaube der StaatSgewali
gegenüber einnehmen zu können Die Achtung des Fürst
bischofs kehre ihre Spitze gegen den Staat gegen die
königliche Berufung in ein StaatSamt So ist es in der
That Der kirchliche Bannstrah wird mit der Mitglied
schaft Forckenbecks am geistlichen Gerichtshof begründet
der damit selbstverständlich wenn auch nicht ausdrücklich

aus der Kirchengemeinschaft ausgeschlossen gewesen
Damit wird also aufs neue und in geradezu herausfor
dernder Weife ausgesprochen daß die Befolgung gewisser
Staatsgeietze welche der katholischen Kirche nicht gefallen
mit der Zugehörigkeit zu der letzteren unvereinbar ist
Und da geben die Ultramontanen noch fortwährend ihrer
Verwunderung und ihrem Unwillen Ausdruck daß in
höheren Staats ämtern die doch mit der Ausführung der
Staatsgesetze betraut sind so wenig gute Katholiken
anzutreffen seien Kann man denn solche Männer ge
brauchen deren StaatSdtenerpflicht mit ihrer kirchlichen
Ergebenheit fortwährend in einen unlösbaren Zwischen
spalt kommen kann Der ganze Vorgang wie so viele
andere aus neuerer Zeit ist bezeichnend für die stets
wachsende Ueberhebung und Anmaßung nicht mehr allein
der ultramontanen Partei sondern leider auch der katho
lischen Kirche Es ist Zeit daß Alle die dazu mitge
holfen haben die Regierung die conservative und nicht
zum wenigsten auch die freisinnige Partei ihren verhäng
nißvollen Irrthum erkennen

In weiterer Nachricht der bereits früher gebrachte
Nachricht bezüglich des Eingehens der königlichen
Th ea ter in Wiesbaden Kassel und Hannov er
hören wir von informirter Seite daß es bls 1895 bei
dem alten Modus bleibt während von da ab nur ein
Pauschquantum von je 25 000 Mark für Instandhaltung
der Gebäude welche königlich sind gezahlt werden wird
Außerdem wird eine reichlich bemessene Entschädigung für
die königlichen Logen entrichtet werden Im Hausmtniste
rium wird die Ersparniß welche durch Eingehen der drei
Theater erzielt werden wird auf jährlich 900000 Mart
taxirt

Einen recht erfreulichen Eindruck über das kräftige
Emporblühen unserer Kriegsmacht zu Wasser und deren
fortgesetzte Vergrößerung bietet ein Ueiierbltck über die
gegenwärtig im Bau befindlichen Schiffe auf unferen
kaiserlichen Werften zu Kiel Wilhelmshaven Danzig und
auf den Privatwerften zu Stettin Kiel Hamburg und
Bremen Nicht williger als 16 Kriegsfahrzeuge mit zu
sammen 72,500 Tonnen Deplacement sind es an denen

rb tet wird und die nach ihrer Fertigstellung einen
Werth von 72,600,000 Mark außer den Armirungen
repräsentireu Es sind im Bau 1 in Kiel Kaiserl
Werst 2 Panzerfahrzeuge der Siegfriedklasse Neubau
R und 3 von je 3400 Tonnen Deplacement Der erstere
Neubau ist schon so wett vollendet daß mtt der Anbrin
gung der ca 17,500 Kgr schweren Panzerplatten be
gonnen werden kann der Durchmesser dieses Schutzes
beträgt 240 Mm Ferner befindet sich hier im Umbau
der Aviso Falke sin Frühjahr des vorigen Jahres zu
Wasser gelassen 1580 Tonnen Deplacement um nach
vollendet Ausrüstung mit den Probefahrten zu beginnen
Auf der Germaniawerft in Kiel wird gebaut Panzerschiff
L und die geschützte Kceuzerkorvette Kaiserin Augusta
tm Januar d I vom Stapel gelassen Auch dieses
Schiff wird binnen wenigen Monaten mit der Ausrüstung
zu Probefahrten beginnen können 2 In WilHelms
haven Das Panzerschiff Knrsürst Friedrich Wilhelm
von 10,000 Tonnen tm Juni 1891 zu Wasser gelassen
und der Neubau 17 der Stegfriedklasse von 3400 Tonnen
mit dessen Kielstreckung erst vor Kurzem begonnen wurde
3 In Danzig auf der kaiserlichen Werft Kreuzer
Kaiseradler und das jüngste Kind der Marine Kreuzer
Kormoran beide je 1580 Tonnen Deplacement Ma

schinensiärke 2800 Pferdekräfte Auf der Schichauschen
Werft die geschützte Kreuzerkorvette im verkleinerten
Typ der Prinzeß Wilhelm und Irene der mit Rück
sicht auf feine Verwendung nur ein Deplacement von
3000 Tonnen erhalten wird 4 In Bremen auf der
Werft der Aktiengesellschaft Weser das Panzerfahrzeug
Frithjof 3400 Tonnen Deplacement Juni 1891 z

Wasser gelassen wird gleichfalls bald aktiv in der Flott
Verwendung finden können 5 In Hamburg auf den
Werften von Blohm und Voß geht der Kreuzer Kondor
1580 Tonnen Deplacement Bussardklasse in den nächsten
Monaten seiner Fertigstellung entgegen 6 In Stettin
auf dem Vulkan die Panzerschiffe Brandenburg und
Weißenburg je 10,000 Tonnen Deplacement der

Kommandoaviso Lt und Aviso S Die beiden Panzer
werden vor 1893 nicht fertiggestellt sein dagegen wird
Lt noch in diesem Jahre zu Waffer gelassen werden können

Mit dem Bau des Avisos 0 von 950 Tonnen wurde
erst tm Herbst vorigen Jahres begonnen

Das Abgeordnetenhaus nahm beute den Nachtrags
etat für die Wasserversorgung Oberschlesiens in dritter LesunU
an und berieth dann in zweiter Lesung den Gesetzentwurf be
treffend die Besetzung der Subaltern und Unterbeamte
stellen in der Verwaltung der Communalverbände mit Militär
anwärteru Der Gegenstand des Streits bildete hauptsächlich
die Verpflichtung der Landgemeinden zur Anstellung v
Mtlitärwärtern Während die Regierungsvorlage keinen Unter
schied zwischen Städten und Landgemeinden gemacht hatte be
antragte die Commission Landgemeinden mit weniger als 30W
Einwohnern von jener Verpflichtung auszunehmen Der frei
conlervative Abg v Tzschoppe beantragte Landgemeinden mtt
weniger als 2000 Einwohnern von jener Verpflichtung zu ent
binden der deutschfreisinnige Abg Eberty beantragte die Aus
nahmebestimmung sür die Landgemeinden zu streichen Die
Minister Herrfurth und v Kaltenborn baten im Interesse der
Erhaltung eines kräftigen Unteroffizierstandes für den Antrax
Eberty äußersten Falles den Antrag Tztchoppe ein und stellte
die Ablehnung des Commilstonsantrages seitens der Regierunk
in Aussicht Seitens des Centrums und der Confervattve
wurde der Commissionsantrag vertheidigt weil der Zwang für
die Anstellung von Militäranwärtern nicht mehr als th
wendig ausgedehnt werden dürfe und das Interesse der llemew
Landgemeinden geschädigt werden würde Diese kleinlichei
Erwägungen welche den Städten im militärischen JntereGe



ine Verpflichtung auferlegen wollen die den Landgemeinden
erspart Wird wurden besonders treffend vom Abg Hammacher
zurückgewiesen Nach längerer Debatte wurde indessen durch

Conlervative und Centrum der Commissionsantrag ange
nommen und das Zustandekommen des Gesetzes erscheint damit
gefährdet Der Rest des Gesetzes wurde im wesentlichen nach
der Regierungsvorlage angenommen Morgen Dritte Lesungen
des Lehrer und Militäranwärtergesetzes Die morgen ein
tretende Vertagung des Abgeordnetenhauses wird
voraussichtlich bis Montag den 13 Juni dauern

Das Herrenhaus nahm heute nach länger Ver
handlung das Secundiirbahngesetz unverändert nach den Be
schlüssen des andern Hauses an ebenso die Novelle zum Berg
gesetz nachdem die Herren von Stumm und Minister von
Berlepsch wirksam dafür eingetreten Die Berathung über eine
Resolution die Regierung zu ersuchen den auf Abänderung
wesentlicher gesetzlicher Bestimmungen über die Knappschafts
vereine gerichteten Bestrebungen ihre Unterstützung zu ver
sagen wurde nach längerer Debatte auf morgen vertagt

Bochum 56 Mai Auf der Zeche Prinz von
Preußen stürzte der Hauer Wilh Keuchen von Alten
dochum beim Fahrtensteigen in ein Ueberhauen und blieb

sofort tot
Effe 29 Mai Der Vorstand des Allgemeinen

Knapvschaftsvenins beabsichtigt in dem Bezirke des letz
teren Oberältesie anzustellen welche darüber wachen sollen
ob die Bestimmungen des Statuts in den 232 Sprengeln
des Vereins überall gewissenhaft befolgt werden Eine
Versammlung der V nappschaltsältesten des früheren Essener

Mühlheimer Reviers hat sich bereits mit dieser Frage
eingehend beschäftigt und zu gleich beschlossen die Ein
berufung einer General Versammlung der gesammten
Knappschaftsältesten in Bochnm zu veranlassen

Aus Württemberg 28 Mai Die vor dem Heil
bronner Gericht anläßlich der Verhandlung gegen den
Oberbürgermeister H gelmaier verlesene Disziplinarstmfltste
weist 30 Nummern auf Es findet sich darin die Rubrik

Ungebühr neunmal Ungehorsam fünfmal sonst kom
men noch folgende Fälle vor Ordnungswidrige Beur
kundung ordnungswidriger Auszug grobe Pflichtverletzung
durch Fälschung öffentlicher Urkunden Willkürakt c

Belgien
Anderlues 29 Mai Ueber das Ihnen jedenfalls tele

graphisch gemeldete Grubenunglück in Anderlucs kann ich Ihnen
ans bester Quelle Folgendes mittheilen Gestern Morgen fuhr
eine Abtheilung von 9 Mann in den Schacht Nr 3 ein um
die Untersuchung über daS letzte große Unglück fortzusetzen
und womöglich einige der Leichen die seit dem letzten Unglück
noch verbrannt in dem Schachte liegen an den Tag zu fördern
Unter den 9 Männern befand sich auch der Director Mascart
In einer Tiefe von 269 Metern angekommen brachen plötzlich
leichte schlagende Wetter in mindestens 3 Explosionen los
Die Flamme schlug aus den Kohlenlagern heraus Man schrieb
edoch diesen Phänomen keine große Bedeutung zu und fuhr

zurück um das Mittagsmahl einzunehmen Während dieser
Zeit fand ein sogenannter Führer der zurückgeblieben war
daß die zurückgelassenen Lampen eine nach der andern aus
löschten Unglücklicherweise theilte er dies gefährliche Anzeichen
seinen Kameraden welche um 1 Uhr wieder anfuhren nicht
mit diese letzteren verspürten nach ihrer Rückkehr in emem
Stollen und einer Tiefe von 12 Metern einen intensiven Gas
geruch bevor man sich über die Ursache desselben klar werden
konnte erfolgte eine heftige Explosion Rette sich wer kann
zum Fahckorb schrie der Director Noch bevor man jedoch
seinem Be ehl Folge leisten konnte wurde bemerkt daß 2 Mann
fehlten Man suchte und fand beide von Flammen umzingelt
ohnmächtig an der Erde liegen Es gelang dieselben dem ge
fährlichen Elemente zu entreißen und sie in den Fahrkorb zu
schaffen Es war allerhöchste Zeit als man daS Signal zur
Auffahrt gab Der Director Makcart ist leicht im Gesicht
Verletzt die Uebrigen haben theils die Hände schwer verbrannt
theils starke Brandwunden auf dem Rücken und an allen
Theilen des Körpers einem Grubenarbeiter sind die Haare
verbrannt Alle welche von diesem Unglück betroffen wurden
verspüren seit einigen Stunden heftige innere Schmerzen und
leiben an fortwährendem Erbrechen Der Rauch welcher fort
gesetzt aus dem Kamin des Ventilators aufsteigt läßt darauf
schließen daß die umerirdilchen Brände wieder an Ausdehnung
gewonnen haben Man verzweifelt jetzt vollständig die zurück
gebliebenen Leichen bergen zu können

Antwerpen 29 Mai Infolge neuerer Ausdehnung ihres
Festlanddienstes hat die Great Eastern Railwah Companh bei
der Carls ShiP Building Co in Hull einen neuen großen
Schnelldampfer in Auftrag gegeben der 17 Knoten in der
Stunde machen wird Die Maschinen werden 4500 Pferde
kräfte haben und Doppelschrauben in Bewegung setzen Die
Maschinen werden zudem von einander getrennt sein so daß
im Falle eines Unglücks an einer derselben die andere den
Dienst versehen kann Der neu Schnelldampfer wird MV Fuß
lang 83 Fuß breit sein und 16 Fuß Tiefgang haben Der
Salon kommt vorn vor dem Maschinenraum zu liegen So
wird das durch die Schraubendrehung verursachte Zittern ver
hütet zudem wird der Salon mit aller Pracht ausgestattet
so daß die Ueberfahrt sich zu einer schnellen und angenehmen
gestalten wird

Frankreich
Paris 2S April Den Ton welchen hiesige Blätter ange

legentlich der Besprechung der Festlichkeiten von Ranch und
der Stellung der deutschen Presse hierzu angeschlagen habe
wird nach und nach in ruhigerer Die Revanchetirade machen
wer reiferen Sprache Platz so schreibt Figaro Es ist in

der That die Gereiztheit welche allerdings die Scene der
internationale Polemik ist nochwendig um in dem Briefe der
Gtudireuden von Nancy etwas Besonderes zu sehen Wenn

einige deutsche Blätter eS doch thaten so bleibt jedenfalls die
allgemeine Stimmung unserer Nachbarn gegenüber den Fest
lichkeiten von Nancy indifferent Jedes Jahr feiern die Deut
schen gewiß ohne die Absicht Frankreich zu provocire die
Siege von Sedan und so wird auch Frankreich auf feinem
eigenen Gebiet die Vivatrufe erschallen lasse die ihm zu
kommen Jedenfalls verrechnen sich Diejenigen in ihren Ab
sichten von der Tripelallianz welche annehmen daß sie durch
Dinge die blos in Folge einer großen Empfindlichkeit Bedeu
tung gewinnen könnten sich in Aufregung versetzen werde
Die Hochrufe der Feste von Nancy werden in den Lüften ver
hallen Kein Mensch wird mehr an den Vorgang von schwer
wiegender Bedeutung denken die Welt wird ruhig weiter
gehen bis eine neue Konstellation der Gestirne sichtbar

wird
Niederlande

Amsterdam 29 Mai Die Zahl der Rheinfahrzeuge sowie
Fluß und Kanalboote die Rotterdam aussuchen wird mit jedem
Jahre eine größere sie betrug im verflossenen Jahre 93,953
und zeigt gegen das vorhergegangene Jahr eine Steigerung von
etwa 4000 Mit dieser Handelsentwickelung der genannten
Stadt hat diejenige von Amsterdam nicht entkernt gleichen
Schritt gehalten was seine Ursache in dem Mangel einer zeit
gemäßen Verbindung mit dem Rhein und dadurch mit dem
westlichen Deutschland hat Zum Ausschwung des Transitver
kehrs über Amsterdam wird ohne Zweifel der neue Kanal zum
Rhein beitrage der theilweise schon 139l eröffnet worden und
dessen volle Fertigstellung im Laufe dieses Jahres zu erwarten
ist Der alle zum Waalflusse gehende Kanal die sogenannte
Kölnische Fahrt hat eine Menge Schleusen deren Dimen

sionen den Forderungen der Neuzeit nicht mehr entsprechen
während der Umweg bei Rotterdam zu kostspielig ist Ein
1879 vom damaligen Minister Tak van Poortoliet vorgelegter
Plan zu einem neuen Kanal von Amsterdam bis zum Rhein
arm Waal der der Hauptstadt einen ebenso kurzen Kanalweg
zum Rhein wie derjenige von Rotterdam verschafft haben
würde wurde von den Generalstaaten als zu theuer verworfen
Dagegen wurde zwei Jabre später ein neues Projekt angenom
men das darauf hinausging Theile der vorhandenen Kanal
strecken mit zu verwenden wodurch die Kosten vermindert
wurden Dies ist eben jener Kanal dessen einer Theil schon
1391 eröffnet ist Die Breite des Kanals ist auf keiner Stelle
geringer als 20 Meter und feine Tiefe überall 3,10 Meter
Der Amsterdam Rheinkanal wird nach der Vollendung kaum
30 35 Kilometer länger wie der von Rotterdam sein was
aber kaum von erheblicher Bedeutung ist Dagegen werden
nach Eröffnung desselben auch die größten Rheindampfboote
und Kanalfahrzeuge nach Amsterdam gehen könne

Schweden
Christiania 25 Mai Der betreffende Ausschuß des

Storthings empfiehlt die nachgesuchten Dichter Gehälter von je
1600 Kronen jährlich für Björnstjerne Björnson und Arne
Garborg nicht zu bewilligen Björnson hat früher eine solche
Staatsunterstützung bezogen sie aber vor einigen Jahren
zurückgewiesen weil das Storthing eine für Kielland erbetene
Zulage ablehnte Im Ausschuß stimmten die Conservativen
und die Gemäßigten gegen die Bewilligung für Björnson
Dem Vernehmen nach läuft der vorläufige Entschluß der
Linken in der Conwliatssache auf folgendes hinaus 1 Der
Regierungsplan hinsichtlich der Organisa ioa des Consultats
wesens wird bestätigt und die nöthigen Mitteln zu den vor
bereitenden Schritten bewilligt 2 Die Regierung wird er
mächtigt Verhandlungen mit Schwede wegen Abwicklung der
Gemeinsamkeit einzuleiten

Dänemark
Kopenhagen 29 Mai Der ehemalige dänische

Generalkonsul in Wien Baron Königswcrther hat dem
König und der Königin von Dänemark durch österrei
chische unqarische GefandZchaft ein kostbares Geschenk über
Icmdt Es besteht aus einem Paar Wagenpferde edler
Rasse deren Abstammung in viele Glieder zu verfolgen ist

Rumänien
Bukarest 28 Mai Die Depmirlenkammer genehmigte

mit großer Mehrheit den Gesetzentwurf über den Schutz
der Fabrikmarken In der nächsten Sitzung wird die
Tagung geschlossen

Portugal
Lissabon 29 Mai Das Ministerium ist nach einer

Meldung des Temps wie folgt zusammengesetzt Minister
präsident Diaz Ferreira der zugleich Finanzen und In
neres übernommen hat Justiz und Kultus Telles Bas
concellos Krieg Pineiro Furtado Auswärtiges Antonio
Ayres de Gsuvea Bischof IQ xaitidll von Bethsaida
Marine Admiral Ferreira Oesfentliche Arbeiten Handel
Landwirthschaft Pedro Viktor Sequeira

Lissabon 29 Mai D e neu ernannten Minister wer
den morgen die Geschäfte übernehmen

Gerichtszeitung
Halle 30 Mai Strafkammer Sitzung Die sich

der Ocffeinlichkeit entziehende Verhandlung gegen den Arbeiter
Heinrich Preil und die unverehelichte Pauline Gaßmann Beide
aus Zichielewitz verschwägerte auf bezw absteigender Linie
endete mit Verurteilung Beider aus Z 173 St G B zu je
14 Tagen Gefängniß

Der inhastirte am 19 Oktober v I wegen Urkundenfälsch
ung zu 2 Jahren Gefängniß unter Anrechnung von 9 Monaten
Untersuchungshaft verurtheilte am 30 Oktober 1859 in Erfurt
geborene Kaufmann Alfred Frank aus Halle wurde von der
Anschuldigung der Unterschlagung freigesprochen weil nach der
Beweiserhebung nur zivilrechtliche Ansprüche als vorliegend
sich herausstellten

Die in Untersuchungshaft befindliche wiederholt wegen Dieb
stahls bestrafte am 18 Januar 1858 geborene unverehelichte
Auguste Marie Franke auS Halle begleitete am 11 April d I
die Frau Kober welche ihren Ehemann von der Arbeit abhole

wollte ein Stück Weges kehrte darauf um uud begab sich ach
deren in hiesiger Liliengaffe belegen Wohnung sah den eme
oberen Fensterflügel des parterre belesenen Zimmers offen
schob mittels Hinübergreife den Riegel des unteren Fenster
flügels Zurück öffnete das Fenster stieg ein und stahl eme
Deckbettbezua 1 Schürze 1 Tischdecke 1 Hemd und 1 Tisch
tuch Die Sachen verletzte sie zum größten Theil Dem An
trage der Staatsanwaltschaft entsprechend wurde sie zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust Wege
schweren Diebstahls im wiederholten Rücksalle verurtheilt

Wege vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung des Fleischers
Waver und Arbeiters Cämmer am 22 April d I und zwar
mittels Messers und wegen widerrechtlichen Eindringens m
Wavers Geschäftsräume wurde der schon bestrafte am 1s
April 1S48 zu Roesa geborene Grubenarbeiter Hermann Nau
mann aus Bitterfeld auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu
9 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Die in Untersuchungshaft befindliche am 20 August 1872
in Lauchstädt geborene unverehelichte Marie Emma Wilhelmme
Taucke aus Merseburg seither in hiesiger Klinik wegen BetrugS
Unterschlagung und Gewerbsunzucht bestraft hatte im Januar
d I der unverehel Stange ein Paar Ledersliefeln entwendet
und dieselbe in das Gesicht geschlagen Die Staatsanwaltschaft
trug auf Bestrafung mit 5 Monaten 2 Wochen Gefängniß an
das Gericht erkannte auf 4 Monate GefängnMraie Wege
Ausbleibens einer wesentlichen Z ugin wurde die Verhandlung
einer anderweit vorliegenden Anklage vertagt

Die Arbeiter Paul Dohndorf aus Bitterfeld und Hermann
Haucke aus Bobbau wurden wegen gemeinschaftlicher Mißhand
lung des Fleischers Hartmann zu Bitterfeld am 23 November
v I und zwar mittels Messers auf Antrag der Staatsanwalt
schaft zu je 9 Monaten Gefängnißstrake verurtheilt

Vermischtes
Hoheuzollernblut fließt auch in den Adern der jugend

lichen Königin der Niederlande welche den Preußischen Königshof
jetzt zum ersten Mal besucht auf der ersten Reise welche die
Zwölfjährige außerhalb ihres Erblandes unternimmt Vier
Eheschllißungen im letzten Jahrhundert haben die Verwandt
schaft zwischen Hohenzollern und Oraniern geschaffen und be
festigt Der gemeinsame Vorfahr der jungen Königin uud
unteres Kaisers der hier in Betracht kommt ist König Friedrich
Wilhelm ll von Preußen Seine Tochter Luise also die
Schwester König Friedrich Wilhelms Hl heirathete den nach
hingen König Wilhelm I der Niederlande und die Kinder
beider Geichwister schlössen die zweite und dritte Ehe jener
Vier Prinz Friedrich der Niederlande wurde der Gatte
Prinzessin Luisens von Preußen sie trug denselben Vor
namen wie ihre Mutter und ihre Tante sowie Prinz
Albrecht von Preußen Gatte der niederländischen Prinzessin
Marianne In die Descendenz des älteren Sohnes jener
Tante des Königs Wilhelm ii der Niederlande führt nS
dann die vierte Ehe Prinz Heinrich der Niederlande wurde
Gemahl Prinzessin Mariens der ältesten Tochter unseres
Prinzen Friedrich Carl Beide sind dahingegangen ohne
Kinder aus ihrer Ehe Dagegen lebt Nachkommenschaft aus
den niederländischen Heirathen sowohl des jüngsten Sohnes als
der jüngsten Tochter Friedrich Wilhelms HI von Preuße
Prinz Albrecht Regent von Braunschweig war dem Vater
der jungen Königin Wilhelmine dem Könige Wilhelm III der
Niederlande ein rechter Vetter ganz in derselben Weise wie
ihm dessen Schwester die verwittwete Herzogin Wilhelm vo
Mecklenburg oder auch die Fürstin Marie Wied als Tochter
Prinz Friedrichs der Niederlande welche rechte Cousine
waren Und so sind auch für sie selber die junge Königin
die drei Söhne des Prinzen Albrecht immer die preußische
Vettern wenn schon zweiten Grades wie man in der Ver
wandten Scala sagt

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmau

StMÄss Mt Hake s MeldSW som 28 Mai
Aufgebote Der Eisenb Stat Aspirant Otto Voigt

Mm Dombrowska und Elise Butzmann Geiststr 18/19
Der Sattlermstr Wilhelm Wetzer und Clara Harnisch Herren
straße 11 Der Bergmann Karl Hoppe Dleskau und Friederike
Müller Merseburgerstr 19 Der Aufseher Gustav Gerlach
und Wilhelmme Saegert Döllnitz

Eheschließungen Der HiMhoboist Georg Wölbeking
Mühlweg 23 und Amanda Müller Herrmannstr 10 Der
Kohlgärtner Ernst Köke Dlemitz uud Emma Schmidt Frei
imselderstr Der Handarb Hermann Klötzsch WeißenfelS
und Mederlke Geißler M Vereinsstr 3 Der Tischler
Franz Keller gr UlriMr 20 und Emilie Kurzawa alte
Promenade 23 Der Schlosser Ernst Brückner und Charlotte
Deumer Thorstr 26oGeboren Dem Handarb Franz Vieler 1 T Lina Klara
Schützengasse 10 Dem Zimmermann Karl Wolf 1 T
Henriette Marie an der Schwemme 3 Dem Handarb
Allred Heller 1 T Friederike Martha Anna Thüringerstr 8

Dem Kaufmann Hermann Zimmermann 1 T Emma
Mathilde Gertrud kl Klausstr 11 Dem Lehrer Karl
Bergfeld 1 T Johanna Katharina Elisabeth Thomasiusstr 36

Dem B auer Peier Lanbinger 1 T Bertha Margarethe
Böllbergerweg 32 Dem Markthelfer Hermann Mann 1 S
Gustav Otto Karzerplan 2 2 unehel S 3 unedel T

Gestorben Der Schmiedemstr Heinrich Ungefroren 45 I
Klinik L itse Eckert 18 J Thomasiusstr 36 Des Hand
arbeiter Gottlieb Lüder T Charlotte 1 I Hospitalplatz 4

Des Handarb Wilhelm Henze Ehefrau Wilhelmme geb
Handschuh 57 I, O erglaucha 13 Des Stellmachers Franz
Otto Rulf T Anno 4 M Schlosscrstr l3 Des Schlosser
Oscar Jacobitz T Helene 1 I Zwingerstr 23 Des
St ations Aspirant Otto Lichte S todtgeb Lesftngstr 14
Des Schneiders Friedrich Breitrück S Paul 2 M Sofienstr
2 Des Maurers Wilhelm Alt S Paul 11 M Thorstr
29 Des Glasers Otto Bonatz T Hedwig 7 M Lessingstr
26 Des Schuhmacher Karl Gtesecke T Grethe Hidwi
20 T Frie orichstr 24 1 unehel T

Es verstärken im Laufe voriger Woche an
Lungenschwindsucht 8 Erhängung 2 acnter Darment Ui duug

1 chr Lusttöhrenentzündung2 Kehlkopfentzündung 1 uuae
entzündung 8 Lungenemphhsem 1 Herzlähmung 1 viel iru
apoplexie 1 Brovchitis 2 eitriger Herzbeutelentzünd ng 1
Schlaganfall 1 Lungenkrankheit 1 Gehirnblutung 1 Alters
schwäche 2 Krämpfen 2 Atrophie 1 Herzfehler 2 Schwäche 3
Gehirnhautentzündung 2 cowplicirten Schädelbruch 1 Wasser
sucht 1 Speisei öhrenkrebs 1 Abzehrung 1 Phlegmone 1
Tyvhus 1 Brechdurchfall 1 Unterleibsentzündung 1

Zusammen 51 Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Dienstag den 31 Mai Abends 7 V

Uhr Gottesdienst
Mittwoch Vorm 8V Uhr Gottesdienst und Confirmatto
Mittwoch den l Juni Abends 7 Uhr Gottesdienst
Donnerstag Vorm 8 Uhr Gottesdienst und Predigt



Äll ck vo schmHMea S Leipzigerstr 10 gegenüber d Ulrichskirche
Meichsbank Giro Conto Fernspreche Nr 377

MW WmtMHMW
In Betreff des am IS und 17 Juni auf dem hiesigen Rotz

Platze stattfinderden Pferde uud Krammarktes wird für die
Keche liqteri Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloosung

nd Anweisung der Plätze für CaronsselS Schaubude
Schießbuden Spielbuden Kaffeezelte und die Buden der
Gchmalzkucheubäcker Schmuck nd Zuckerwaareuhkudler
ÄM

Dienstag den 14 Juui er
und ür die anderen Handelsleute am
Mittwoch deu IS Juni er Vormittags vo s Uhr ab

auf dem Roßplatze stattfindet
Diejenigen Gewerbetreibenden welche in Halle wohnen erhalten

die erforderlichen polizeilichen Erlaubnißscheine am

Moutag den IS Juui und
Dienstag den 14 Jnni

während der Nachmittags Bureaustunden von 3 bis 6 Uhr im Bureau
der Marktpolizei Zimmer Nr 69 des Polizei Verwaltungs Gebäudes
Rathhaus Nr 20 die übrigen Gewerbetreibenden am

Dienstag den 14 Juui und
Mittwoch den S Juui

Bon früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze
Zum Empfang der Erlaubnißscheine sind die Gewerbeschein resp

Steuerzettel mitzubringen und vorzulegen
Hinsichtlich des Viehhandels wird nochmals darauf Hingewlesen

daß nur Pferde zu Markte gebracht werden dürfen
Halle a S den 28 Mai 1892

Die Polizei Verwaltung

Hn WS VorZM von

KllliMIIZ VOll t MII8

Neck

Kontokorrent

Meksel
j

Verkodr

Z llWtlieken Vermittelung V
von 3 It r,Ct auf Acker und 4 pCt am

Stadthypothek
Kapitalisten werdenHypotheken kosten

frei nachgewiesen

Die Bestimmnngen des Z 16 der Polizei Verordnung über die
äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage vom 21 März 1879

ach welcher am Borabende des Pfingstfestes keine Schau
ftelluugeu Bälle Coueerte uud ahnliche Lustbarkeiten iu
öffentlichen Lokale stattfinde dürfen wird mit dem Bemerken
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwa eingehende Anträge auf
Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügen nicht be
rücksichtigt werden können

Halle a S den 28 Mai 1892
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen die unverehelichte Dienstmagd Marie Bernhardt zu

Wölls geboren am 7 August 1869 zu Roitzsch welche flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen Vergehen gegen Z 242 St G, B
verhängt Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das nächste
Gerichts Gefängniß abzuliefern und zu den Akten v 573/91 Nachricht
zu geben

Halle a S den 18 Mai 1892
Der Königl Erste Staatsanwalt

Die unielm 26 März 1892 wegen einer dem GastwMh
Emmerich in Zöichen gestohlenen silbernen Cyliuderuhr mit
Goldrand erlassene Bekanntmachung wird hierdurch erneuert 115
582/92

Halle a S den 18 Mai 1892
Der Erste Staats anwalt

empfiehlt seine elegant sitzenden nd vorzüglich gearbeitete

llerrell 6 vkvt ll2ÜAe K U und ZI W a
llerrell kook lliüse y HM ZZ Mk m

llerreil kriiliM kMok irnck 8edM IM
vo IS resp Sl Mark a

kerrM 80Mwer l0WM mä Mstea
in allen Stoffen nd Mustern

Spvviaütät
in deu reizendsten Facous sehr sauber gearbeitet

vo a

s chZur Bewässerung von Warten undl
Rasenplätzen empfiehlt

s 8prevAllrMeil mitW Schaufelbrause

u s w bei billigster Preisstellung

WillMaschinenfabrik Fernsprecher 76

vnsarvollldimiUmis
Von N Kl Brauhausgasse 23 I

Täglich hört man vom kaufenden Publikum die Klagen der
theilweisen furchtbaren Uebervortheilung ich offerire unter strenge

Controlle der Reinheit a F 1 5150 Ä 175I rAvr 150 Osrlavitiesi 1 75 und Zla vlHvvii v
Es kommt auch theilwerse als RüsterAusbr in Handel welcher bei ntr die L terfl nur 1 Mk kostet
Es versäume Keiner bet Bedarf Mt ne Offerte zu beachten Bei Mehr
abnähme billiger

Weseler Geldloose a 3 Mk Halbe 1 Mk 75 Pfg Viertel
I Mk /so Antheilschein an 50 Loosen 5 Mk Porto und
Ziehungsliste 20 Pfg Hauptgewinn 90000 Mk baar Zieh
den 22 Juni

Kiedricher Rothe Loose i Mk Porto und Liste 25 Pf
II Stück 10 Mk Ziehung den 8 Juni

Weimar Lssse a 1 Mk 11 Stück 10 Mk Porto u Liste
25 Pf Zikhuna den 8 Juni und 10 Dezember Haupt
ewir n im Werthe von 50000 Mk

HKNuoversche Jubiläums Loose s 1 Mk Hauptgewinn
lm Werthe von 15 000 Mk oder baar 15 000 Mk 11 Stck
10 Mk Pono und Liste 25 Pfg

MA AW K Halle alSGroße Ulrick stratze 48

Wer ganz frische
gesunde Waare

GrlkgrnhrNskaufZ
Eine großen Post
gute dauerhafte

8 ImMr
a Äskelv

anstatt Dtzd 9 Mk fü

W S Mk per Vj
W offeriere

WMll
Leipzigerstrafte Nr 83

am Thurm
Aufträge nach außerhalb Werder
franko zugesandt und Verpackung

nicht berechnet

I

zum Backen SS
x ZU

iW WW U 11MmstrA
Bürste Kämme Parfvmerien c U

iu gsötziss Auswahl ZA Haarschmuck Haarpfeile Haarnadel T
Portemonnaies Zahnbürste

Nagelbürste Schwämme

MIvvrkÄMWv Ävr MMMrkei AMIvMerKv Mausfelderstr 4
Engrospreise Spezialität Reiues Roggenmehl pr Weizenmehl

zu Limonaden
in Vi V Vt Liters von

50H an empfehlen

95/96 Leipzigerstr 95/96

I I

Poststr lZ
Ecke

Rathhausgasse
st garantirt die

billigste reelste Be
zugsquelle in fertigen
neuen reichlich gesüll ten

Betten a Gebett
Oberbett Unterbett

a Kisse 11 12 14
17,19 21,25 28 Mk
Herrschaftsbettm mit
Daunen gefüllt von 30
Mk an Federdichte
Bettinletts tn denkbar MM
größter Auswahl auf MM
fallend billig Bett MM
bezöge mir 2 Kissen
von 3 M an Bett
tücher ohne Naht von MM

1 Mk 30 P,q an M
Gr Strohsäcke nur
1 Mk Bettstelle mit

Matratze

PoWr 12
Tr

G ößtes und Leistungsfähigstes
Spezia Betten Geschäft

Direction tvkWi Ä
Dienstag den Zt Mai

Letztes Auftreten
Die Gebrüder Stelling Br r

vour Gymnastiker am dreifachen
Reck Brothers Salma eqyp
tische Doppel Jongleure Mr
Edward Equilibrist auf dem
Drahtseil Fräulein EllaWolff
Jnstrumsntalistin Herr Enge
Chlebns Ballet Parodist
Fräulein Coralie Chansonette
FräuleinAmÄieHelmar Kostüm
Soubrette Herr Maximilian
Franke G sangs Humorist und
Charakteristiken

Vorführung und Erklärung der
Experimente der berühmten
magnetische Dame Mrs

Annie Abbot
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

WWeUl Heringe
delik Malta Kartoffeln

2 Pfd 25 Pfg
feinsten Sauerkohl

saure Seuf und Pfeffer
gnrken Preiselbeeren ewpf M

l iiikv Alter Markt
Nr 31
Ein paar Russen flott im Ge

schirr sind zu verkaufen bei
Höhustedt bei

Teutscherithal

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte u be
rühmte

NW
welches von den höchsten
Stellen geprüft und
empfohlen worden ist führt die

Schutzmarke auf den
Schachteln und ist zu haben s
25 und 50 in Uvi pa

Kali il ii l Mr IjW
Martiusgasse 12/13
l an der Leipz Str
und ersten Weiche
zM Größtes Fahr
radlager Preisliste
Post und kostenfrei

k atirMtzmM

M Ulrich Ifninnn Wn Eingang
ftraße49 uälllschulgasse
MiichniW Mut
Atelier sür küustl Zahnersatz
Umarbeitungen Pwmben c
gänzlich schmerzlos nur unter
Garantie daß sich meine Gebisse
beim Kauen gut bewähren bei
solidester Preisstellung Schmerz
lose Zahnoperationen durch ört
Uche Betäubung Sprechstunden
Vorm 9 12 Nachm 2 5 Uhr

kolmt keimkli
prakt Zahnartist

kurZImrät H kecker
früher

Leipzigerstr 8Z am Thurm
Gr Mrichstr SS i d Promenade

Druck von R Nietschmanu w Halle
Expedition des löslls chW Tsgedlatt Skoße Ulrichstraße IS aeöffnet Morgen vo 7 12 llhr Rkchmtttaat vo 2 7 US Hierzu 1 Beilage
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